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Selma Finance neu in der Romandie
Digitales Anlegen ist im Trend

Die Schweizer Finanzindustrie befindet sich im Wandel: Digitale Anlage-Apps sind deutlich günstiger als klassische Vermögensverwalter, weshalb immer mehr Geld in die digitalen Anlage-Apps fliesst. Das stellt die Schweizer Finanzindustrie vor neue Herausforderungen. Das Schweizer Startup Selma Finance hat diesen Trend erkannt und bietet seine Services nach erfolgreichem Start in der Deutschschweiz neu auch in der Romandie an. Doch welche Vorteile bringen digitale Vermögensverwaltungen für Herr und Frau Schweizer?

[bookmark: _heading=h.gjdgxs]Wie investiere ich mein Geld am besten? Macht es Sinn, sein Geld nur mehr online anzulegen? Kann Technologie und die einhergehende Digitalisierung den Menschen ersetzen? Das sind Themen, welche die Finanzbranche sowie die Bevölkerung aktuell beschäftigen. Viele Menschen fühlen sich ratlos und suchen neue Wege rund um die Investition ihres Vermögens – weshalb sich auch die Art und Weise, wie Finanzdienstleistungen konsumiert werden, verändert hat. FinTechs ersetzen zunehmend die Bankdienstleistungen und challengen so die Schweizer Finanzindustrie.
[bookmark: _heading=h.wvo0shnvzp4h]
Neue Generation setzt auf digitale Investment-Angebote
Ein langweiliges Beratergespräch auf der Bank – zwischen verstaubten Teppichen, dunklen Eichenmöbeln und Kunstgemälden an den Wänden mit einem klassisch gekleideten Bankier – ist besonders für junge Menschen wenig attraktiv. In der heutigen Zeit soll alles schnell gehen, von unterwegs oder zuhause machbar sein und möglichst wenig Aufwand bringen. Apps und digitale Anlageanwendungen bieten genau das. Das Finanz-Startup Selma setzt deshalb auf digitale Beratung und Vermögensverwaltung. Ähnlich wie ein Bankberater befragen Roboter die Kund:innen zu ihren Präferenzen, ihrer Risikofähigkeit und ihrem Anlagehorizont. Der einzige Unterschied: Sie tun dies automatisiert über eine Software. Aus den Antworten berechnet ein Algorithmus das Risikoprofil und einen Anlagevorschlag. Ist dann doch ein persönliches Gespräch zu den Themen Pensionierung oder komplexerer Fragen rund um die Strategie gewünscht, bietet Selma jederzeit persönliche Beratung von einem Team mit Expert:innen an. 

Digitale Anlage-Apps sind deutlich günstiger
Ein weiterer Vorteil, der eine digitale Vermögensverwaltung mit sich bringt, sind die deutlich günstigeren Kosten. Zudem sind die Einstiegshürden bei Anlage-Apps meistens sehr tief gesetzt, auch kleine Anlagebeträge und Vermögen sind willkommen. “Bei uns können Kund:innen bereits ab CHF 2’000 anlegen und ihr Vermögen individuell verwalten”, erklärt Patrik Schär, CEO von Selma. “Wir möchten so junge Menschen ermutigen, sich mit den für sie meist lästigen Themen der Finanzen und Vorsorge auseinanderzusetzen." Durch die Automationen und den digitalen Zugang bleibt der Aufwand dafür angenehm gering. 
[bookmark: _heading=h.jma60mcgt7j4]
Selma Finance expandiert in die Westschweiz 
[bookmark: _heading=h.wvo0shnvzp4h]Dass digitale Anlageplattformen immer mehr im Trend sind, merkt auch das Schweizer Startup Selma Finance. Die digitale Vermögensverwaltung mit Sitz in der Schweiz startete 2015 in der Deutschschweiz und bietet neu ihren Service auch in der Westschweiz an. “Wir sind stolz, dass wir unseren Service jetzt auch über dem Röstigraben anbieten können und freuen uns auf weitere tolle Kund:innen”, so Patrik Schär, CEO von Selma. 
[bookmark: _heading=h.wpqwc0z1ha9k]
[bookmark: _heading=h.9mbzc4474ggq]Wie sich die Schweizer Finanzindustrie weiter entwickeln wird und ob die digitalen Anlage-Apps die klassische Bankberatung überholen wird, bleibt abzuwarten.


Über Selma Finance:
Selma Finance ist eine digitale Vermögensverwaltung mit Sitz in der Schweiz. Der Service ermöglicht allen den Zugang zu einer erschwinglichen Finanzberatung ab einer Mindestanlage von CHF 2'000. 
Die von einem Algorithmus zusammengestellten individuellen Investmentpläne beinhalten Portfolios für Kunden:innen, die langfristig investieren und ihre Finanzen richtig sortieren wollen. Der digitale Vermögensverwalter bietet auch persönliche Finanzberatungen durch ein Team von Finanzexpert:innen an, um Kunden:innen in verschiedenen Lebensphasen zu unterstützen. Vom Start bis zum Investieren entlang der Berufslaufbahn und bis zur Pensionierung.  Die Automatisierung und der Einsatz neuester Technologien ermöglichen es Selma, die Servicegebühren niedrig zu halten und die Rendite der Investitionen für alle, die ihr Vermögen langfristig aufbauen wollen, vielversprechend zu gestalten. 
Das 2015 von einem Team erfahrener Unternehmer:innen aus der Schweiz, Österreich, Finnland und der Ukraine gegründete Startup wächst schnell und wird von den VC-Armen der größten Schweizer Unternehmen unterstützt: TX Ventures (TX Group), und Sparrow Ventures (Migros Group).
https://www.selma.com/de-ch
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